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Das System der Grundregulation  im ,,Pichinger Raum“ als  Grundpfeiler der 
naturheilkundlichen Therapie

Spätestens seit Entdeckung des  ,,Pichinger Raums“(Zellzwischenraum), weiß 
man heute, dass die Grundpfeiler  der naturheilkundlichen Therapie, die 
richtige Entgiftung + eine gute Ausleitung sind.
Das System der Grundregulation ist eine Funktionseinheit, bestehend aus 
extrazellularer(zwischen den einzelnen Zellen) Flüssigkeit, Zellen des lockeren, 
weichen Bindegewebes, der Blutkapillaren und des peripheren 
Nervensystems.
Dabei spielt diese extrazellulare Flüssigkeit in unserem Organismus eine 
wichtige Rolle als Nährmedium aller Zellen und bestimmt ihr Lebensmillieu.
Sie verbindet alle Zellen miteinander und nimmt Kontakt auf mit dem 
Zuckeroberflächenfilm der Zellen.
Weil hier die Grundfunktionen wie z.B. der Sauerstoff- und Wärmehaushalt, 
das elektrische Potenzial, der Eiweißstoffwechsel etc . stattfinden, nennt man 
es auch den ,,inneren Kreislauf.“
Dieses System steuert außerdem sowohl die unspezifische als auch die
spezifische immunologische Abwehr.



Folgende weitreichende Wechselwirkungen laufen im 
gesamt Organismus in Lichtgeschwindigkeit ab :

Die extrazellulare Flüssigkeit besitzt Ionenaustauschfähigkeit, u.a. zur 
schnellen 
• Informations-Speicherung
• Informations-Weiterleitung
• Informations-Verteilung
• Informations-Empfang und Verarbeitung
• Regelung über Hormone und Nervenimpulse
• Regelung der Entgiftung
• Regelung der Hömostase

Dies geschieht über elektromagnetische Frequenzmuster.

Die Reaktionsabläufe im System der Grundregulation können mit 
biophysikalischen Testverfahren erfasst werden, nicht jedoch mit den 
herkömmlichen Laboruntersuchungen.



Die Möglichkeit der Grundregulation kann durch vielfältige 
Belastungen pathologisch(krank machend)werden ! 

Denn die extrazellulare Flüssigkeit dient auch als „Sondermülldeponie“ des 
Körpers, wenn die Ausleitungsorgane (z.B. Leber, Niere, Lymphsystem etc.)
überlastet sind. 
Umweltgifte, Stoffwechselgifte, Medikamentenrückstände, Belastungen 
durch Impfstoffe, Virusinfekte etc. lagern sich in der extrazellularen 
Flüssigkeit ab. 
Dadurch können die physiologischen Abläufe blockiert werden  und es 
kommt zur Behinderung des Stoff- aber auch des Informations-
Austausches der Zellen.
Ist der Stoffaustausch behindert, so wirkt sich dies natürlich auf die 
Zellversorgung aus. 
Ist der Informationsaustausch behindert, so ist vor allem auch die 
Selbstregulation beeinträchtigt, da eine vernünftige Regulation von einer 
gut funktionierenden Informationsübertragung abhängig ist.
Will man chronisch kranken Patienten ursächlich und nachhaltig helfen, 
dann muss der Therapieansatz logischerweise in der Beseitigung dieser 
Belastungen liegen.



Folgende Fakten zu beachten, könnte dabei  besonders wichtig sein:

- Säure-Basen-Disbalance durch ungesunde Ernährung und Lebensweise

-Schwermetallbelastungen und Gifte, Toxine im Körper

- Belastungen durch Viren , Bakterien und Parasiten und Pilze

- Umweltbelastungen - Elektrosmog!, geopathische Störzonen im 
Schlafbereich, Mobilfunk !

-Mangel an Vitaminen, Mineralien, Aminosäuren, ATP, Gluthation, Q10

-Hormonmangel, Schilddrüsenfehlfunktionen

- Entgiftungsstörung der Leber und erworbene Entgiftungsstörungen

Die Grundpfeiler der  naturheilkundlichen   Therapie 
=  richtige Entgiftung  + gute Ausleitung !



Weitere wichtige Hintergründe im Zusammenhang  können Erreger sein :

• EBV, Aspergillus, Borrelien und Pilze (Vit. D-Mangel 
durch Veränderung des Rezeptors dafür)
• viele andere Erreger, besonders Borrelien, EBV , Clamydien, entziehen dem 
Körper massiv ATP und Ubichinon( Q10)

• Candida + Clostridien = Dysbiose des Darms + Überschüttung der Leber mit 
schädlichen Toxinen

• Parasiten: Würmer, Egel, Protozoen: ( Trichonomaden,
Plasmodien, Babesien, Giardien, Lamblien etc. )= Abgabe und produzieren von 

krebserregenden Enzymen wie OPT

•Genetische Belastungen, innerfamiliäre Erkrankungen, nach neuesten 
Erkenntnissen aus der Genforschung können das aber auch weiter gegebene 
Mikroben sein( von der Mutter auf das Kind).



Mikrobennetzwerk = Auslöser für überfordertes 
Immunsystem und Multisystemerkrankungen!

- verschiedenen Mikroben arbeiten zusammen und bilden 
Symbiosen

- Latente Durchseuchung der Bevölkerung mit EBV 90 % , ebenso 
HHV und CMV - den meisten schadet es nicht, erst dann, wenn 
das Immunsystem es nicht mehr unter Kontrolle halten kann

- EBV kann über Jahre schleichend in Milz und Leber vorhanden 
sein

- Abwehr schwächer, Immunsystem runter
- Zeckenbiss + anschließende Borreliose mit Co. Infektionen 

(Merke: Nie kommt eine Borreliose alleine!)
- Antibiotika Einnahme fährt Immunsystem herunter, schädigt 

Darm
- Darmflora entgleist ( 85% der Abwehr)
- Entwicklung des Candida im Darm
- Entgiftungsstörung der Leber durch Überschüttung mit Toxine
- Ansiedlung weiterer Erreger im Körper



Beginn der chronischen Infektionen und Therapieblockaden

- Langzeit  Einnahme von Antibiotika oder auch Cortison, 
Immunsystem wird immer mehr unterdrückt

- Parasiten können dazu kommen oder vorher schon da 
gewesen sein, waren aber vom Immunsystem in der 
Balance gehalten

- Umwelteinflüsse wie E-Smog, Mobilfunk, geopatische
Störzonen  liegen  vielleicht schon jahrelang vor  und 
multiplizieren sich

- Schlechte Lebensgewohnheiten
- Leber und Darm, unsere beiden großen zentralen 

Entgiftungsorgane,gehen langsam immer mehr in die Knie
- Es werden immer mehr schädigende Substanzen im 

Bindegewebe eingelagert , statt sie zu entgiften
- Der Körper wird regelrecht vergiftet , es kommt zur 

Therapie- Blockade und Entgiftungsstörung



Säuren belasten unsere Gesundheit – Der Teufelskreis der Übersäuerung

 Eine besondere Belastung für unseren Organismus sind die   
ausscheidungspflichten Säuren. Da unser Stoffwechsel sie nicht 
abbauen kann, belasten Sie in hohem Maße den Säure-Basen-
Haushalt und die Ausscheidungsorgane.

 anfallende Säuren aus dem Blut können teilweise noch gut entfernt
werden

 trifft jedoch für die Mikroumgebung von  durchblutungsgestörtem   
oder chronisch entzündetem Gewebe jetzt bereits nicht mehr zu

 Bei zunehmender Übersäuerung werden die roten Blutkörperchen 
immer steifer und verklumpen bis zur sogenannten Geldrollen-

bildung, das Gleiche geschieht  bzw. summiert sich bei 
Elektrosmogbelastung.

 Dadurch wird der  Abtransport von Toxinen und Schlacken nahezu 
unmöglich= extreme Therapieblockade  besteht!



PH–Wert des Blutes + Bindegewebes = das Hauptproblem 
heute, um überhaupt entgiften zu können

- Die Säurebelastung des Gewebes ist inzwischen zu einem 
Hauptmechanismus zur Entstehung von chronischen Krankheiten 
und Krebs  geworden

- Borrelien, Parasiten + andere Erreger gedeihen weiterhin prächtig im 
saurem Milieu !

- Zudem belasten unzählige Gifte unsere Gesundheit von Alkohol bis 
Zahnersatz und Zahnherde

- Je schlechter die Durchblutung  wird , umso schwieriger wird die ATP-
Gewinnung in den Mitochondrien. Mitochondrien sind die Kraftwerke 
in den Zellen, wo das ATP produziert wird.

- Der ATP Spiegel fällt weiter, da kranke Zellen ATP zur Regenerierung 
benötigen, das Blut verklumpt mehr und mehr , ungenügend 
Sauerstofftransport  ist die Folge.

- Selbstheilungskräfte und Regeneration Möglichkeit fast nicht    
mehr vorhanden!



Massive Entgiftungsstörungen + Therapieblockaden durch  
vorliegende Umweltbelastungen und unerkannte Parasiten 

Dazu zählen unter anderen folgende Belastungen:
• Schwermetalle und  Chemikalien
• E-Smog von außerhalb und im eigenen Haus
• Mobilfunk, Tetra Funk, Radiowellen, W- LAN , Mikrowellenfunk
• Wasseradern und Verwerfungen
• Erdmagnetfeld und HAARP
• Einströmungen von radioaktivem Radon
• Parasiten wie Egel, Würmer und Filarien

Diese oben aufgezählten Belastungen können die Ursache dafür sein, dass 
trotz  guter und regelmäßiger Entgiftung und Therapien eine Gesundung 
nicht erfolgen kann, bevor nicht diese Belastungen und starken 
Therapieblockaden aus dem Lebens Feld des Patienten vollständig entfernt 
wurden.
Nachfolgend einige  bildliche Info‘s zu diesem Thema 



Tägliche Strahlenbelastung – ohne Handy!
Eine Zürcher Studie zeigt: Handystrahlung wirkt sich auf die Blutwerte von Kühen aus – Veränderung 
von 10 %. Studien zeigen die Verklumpung von Blutplättchen an während des Telefonats 
(Geldrollenbildung), die WHO hat die Strahlung als krebsgefährdend (Hirntumore) eingestuft usw. 
Drahtlos-Netzwerke in Kitas in Frankreich verboten ab 2015.
Quelle: http://www.20min.ch/schweiz/news/story/19963215

http://www.20min.ch/schweiz/news/story/19963215


1. Blutbild links neutral vor dem Telefonat
2. Blutbild Mitte nach 5 min. Telefonat ohne Schutzaufkleber 
3. Blutbild rechts nach 5 min. Telefonat mit Schutzaufkleber

Quelle: http://www.esmog-geopathie.de/pc-handy-telefon/wie-verwende-ich-die-
schutzfolien-die-h%C3%A4ufigsten-fragen-und-antworten/

http://www.esmog


Am Ende der vielfältigen Belastungen steht dann oft eine erworbene  Mitochondriopathie
Die Kraftwerke unserer Zellen werden mehr und mehr geschädigt – sie sind lebenswichtig für uns!

= erworbene Fehlfunktionen der mitochondrialen Biochemie. Auslöser sind z.B.:
- Umweltbelastungen und Chemikalienexpositionen (Schwermetalle im Zahnmaterial,  
Lösungsmittel u. A.), Elektrosmog
-mechanische Traumata (v.a. Halswirbelsäule)

- multifaktorielle Überlastungen der körperlichen Entgiftungsfunktionen

Diese Faktoren führen zu unerwünschten unterschwelligen Dauerentzündungen, deren 
Radikalenausschüttung oxidativen und nitrosativen Stress hervorrufen.
Quelle Grafik und Text: http://www.mito-medizin.de/mitochondrienmedizin/

Quelle Grafik und Text: http://www.mito


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

2. Vors. Heilpraktikerin Silvia Dengler, Reichelsheim 
www.naturheilpraxisdengler.de
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